
 

Haben Sie einen Fehler entdeckt? Haben Sie eine Idee oder andere Erfahrungen gemacht 
oder können Sie bestätigen, was Sie hier lesen? Dann würden wir uns über eine E-Mail an 
info@mak.de, ein Fax an 03601/851085 oder Ihren Anruf unter 03601/85100 freuen. 
 

Vorsteuerabzug bei Kooperationspartnern 
Rechtsmodul 4 

 
Das Finanzamt einer Kollegin hat die gleiche Auffassung wie das Finanzamt in Mühlhausen, 
nämlich, dass aus der Rechnung, mit der die Kooperationspartner der Apotheke die 
zurückgegebenen Taler berechnen, keine Vorsteuer gezogen werden dürfe, die 
Kooperationspartner die Rechnung also nicht mit ausgewiesener Mehrwertsteuer 
erstellen dürfen.  
Dies wird damit begründet, dass die Apotheke die mit den Taler bezahlte Lieferung (also das, 
was der Kooperationspartner gegen Taler ausgegeben hat) nicht als Leistungsempfänger 
erhalten hat. Es sei gemäß § 15 UStG erforderlich, dass die Lieferungen für das eigene 
Unternehmen ausgeführt werden und dies wäre bei der Rückgabe der Taler nicht der Fall. Hier 
handelte es sich lediglich um einen Tausch „Zahlungsmittel (Taler) gegen Zahlungsmittel 
(Euro)“.  
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